
TTC Bärbroich – TTC Schwalbe Bergneustadt II 4:8

Wie schon in der letzten Woche erwartete die Bergneustädter Damen ein enges
Spiel gegen den in der Tabelle als Vorletzten notierten TTC Bärbroich.

Nach den Doppeln stand es 2:0, denn sowohl Heisse/Krenzke (gegen
Urbahn/Urbahn klar in 3 Sätzen), sowie Rohrmann/Krohm (gegen
Frings/Bartels im 5. Satz) konnten ihr Doppel für sich entscheiden.

In den darauf folgenden Einzeln behielt Svenja Heisse klar die Oberhand gegen
Franziska Urbahn, während sich Claudia Krenzke mit 0:3 Iris Frings geschlagen
geben musste. Larissa Krohm verlor nach hartem Kampf im 5. Satz gegen
Miriam Bartels, während Susanne Rohrmann Anika Urbahn keine Chance ließ.

Beim Zwischenstand von nun 4:2 verlor Svenja Heisse knapp im 5. Satz gegen
Frings, während Claudia Krenzke am Nebentisch nach einem 0:2 Satzrückstand
das Spiel gegen F. Urbahn noch drehte und im 5. Satz den Sieg einfuhr.

Susanne Rohrmann und Larissa Krohm gewannen jeweils ungefährdet mit 3:0
gegen Bartels und A. Urbahn, so dass der Zwischenstand nun 7:3 lautete.

In der Partie 1-3 verlor Svenja Heisse gegen Miriam Bartels mit 1:3, wobei
Svenja ihr beruflicher Stress anzumerken war. Aufgrund wichtiger Prüfungen
konnte sie erst ¼ Stunde vor Spielbeginn in der Halle sein.

Den Siegpunkt lieferte Susanne Rohrmann in einem an Spannung kaum zu
überbietenden Spiel, dass sie letztendlich in der Verlängerung des 5. Satzes,
gegen die Nr. 1 Frings, für sich entscheiden konnte.

Am kommenden Samstag empfängt die „Zweite“ mit dem SC Fortuna Bonn
einen sehr starten Gegner, mit dem man im letzten Jahr um den 2. Platz in der
Liga gekämpft hat.

Ein Bericht von Susi Rohrmann


